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yersusgegeben von kugen Sutermeister in Münckenbucklee.

2. Jahrgang

Nr. 7

Erscheint am 1. und t«. jeden Wonats.
Adoimrmcnt: Jährlich Fr. 8.—, halbjährlich Fr. 1. SO.

Ausland! Fr. 4.20 mit Porto.
Inserate! M Cts. die durchgehende Petitzeile.

Druck und Verlag der Buchdruckerei Büchlcr St ko., Beru.

Ii»«8
I. April

kitte an alle Leser!

Unser Verleger und Drucker in Bern hat über das erste Geschäftsjahr
der „Schweizerischen Ta ubstumm en zeit ung" abgerechnet und ist
dabei zu keinem erfreulichen Resultat gekommen, indem ein Defizit
(Ausfall zwischen Einnahmen und Ausgaben oder Ausgabenüberschnß)
festgestellt werden mußte. Besonders die Vergrößerung des Blattes von 8 auf
12 Druckseiten verursachte bedeutende Mehrkosten.

Wenn Ihr aso wollt, daß Euer Blatt weiter bestehe, so müßt Ihr nicht

nur demselben treu bleiben, sondern auch neue Abonnenten werben!
Ich bitte daher um Adressen von Taubstummen oder
Taubstummenfreunden, welche das Blatt noch nicht haben, damit
wir ihnen Probenummern senden können. Und ermuntert besonders Eure

jungen Schicksalsgenossen zum Abonnement! — Setzer, Drucker, Papier
und Bilder kosten viel Geld. Es sollte doch möglich sein, in der Schweiz

für unsere.Zeitung 1000 Abonnenten zusammenzubringen. Jetzt haben

wir 700. Also bitte, helfet mit durch treues Festhalten am Blatt und

durch Sammeln neuer Leser, damit das Euch liebgewordene Blatt
auch in Zukunft weiter erscheinen kann.

Es ist ja das einzige Blatt seiner Art in der Schweiz und schon

manchem unentbehrlich geworden. Es will ein F ortbild nngsblatt für
junge Taubstumme sein und zugleich für die Alten ein Führer im Tau list

nmmenwe sen. Ich darf sagen: es hat schon viel Segen und Nutzen

gestiftet, ich habe Beispiele dafür! Nicht wahr, es wäre sehr schade, wenn
das Blatt wegen zu geringer Abonnentenzahl ausgegeben werden müßte?
Darum noch einmal: bitte, sammelt neue Abonnenten!

Mit freundlichem Gruß

Der Redaktor.
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